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PROFESSOR Dr. K.4RL SIEGFRIED BADE,R 
*, 27. lt j~ R!~ si 190.5 



p' ro,fess 0 r D r. Ka rl Sie gfri e d Bad er zum 60;0 Ge b u rts t,o g 

FreudilQ und dankbar ergre,rft der Verel,n für 'Geschichte und Natur­
giesc:hi chte cl er Bea r die Ge:leg,en nelf', ei n,sm bes,ond ers vetdrenten M i,t ­
g'lied zur Vunendung se'mnes 60. lebensrohres am 27. 8. 1965 herzt,ich zu 
grchJ':ier,en: Herrn Professor Dr. Kod Sieg'fried B,ader~ 
Es, kann sich für uns, fre 'lich nkht darum handeln" den erfolgreiohen 

Un i'vers;j täts~ ehrer zu würd igen. Au eh s e1 nen o'Ußerg'ewöh nHch vie 1's,ei,ti­
gen und ,ergiebigen Forschungen, die ~ n zoh!rB~ ichen Veröffentlichungen 

I,hren Ausdruck finden~ gilt, hi,er nicht" unser Hauptaugen.merk. Dias Werk 
spricht fü r si eh., 
Uns,ere Glückwünsche g:ehen vielmehr dem Mann" der s,chon 'se~t früh,er 

Jugend mllt den Geschicken uns,er'es Vereins ve'rhunden ist Bereits als 

Junge' war er, 'wie er se,lbst Idchetnd e rzählt, der rlB,ote-; des Ve'reins. 
Ba Id befaßte er si eh intensiv m if' delt Gesch i chte der bad i ,sch~fOrs,ten ~, 

bergi Sich enGebiete und verö'ffe ntl ichte, s,ch on ab 1922, also m11f 17 J eh­
ren J in schneUer Folge zohlretche ,Arbeiten, vor ollem zur Rechtsge­
sch lch,te und VoJkskunde,. So stieß er neuerl ich ,ots n. fragende Krah n 

zu m Verrei n. B,ere ,h '1940 ; st' er der 1. Vorsitzende, so'wi,e Schriftl eiter 
der iI' Schd fte:n U ~ Auch nach ei n,e ml J 0 hrzeh nt umwÖlI z,e nd er glesch kht,& 
I i eher Ere'i,g n i,sse und sch merz,l li ehen persön ~ijche n Erfah ryn'gen stel ~t er 

s ich trotz vi e, ~f.iHti ger '0 nd erer Verpfl i,chtung en wied er a 1$ Sch riffl eHer 

zur Verfügung. 
Immer geht es ihm d,orum, "Brücke," schlagen zu helfen zwis,chen ein:st 
und jetzt, zwisch,en alt und ne:u.u ~ um das Bewahren" CJ,ber auch um das 
NN,eubeleben und Neuerleben u, wie er sagt. Und in diesem Sinne b'leib't' 
er Cl uch 'tr'otz 'se,j n'er a ngesp,annten und vera ntwortl i ehen T öt i 9 ke~ it cl s 
U n iversl töts ~eh rer in Frei bur'g/ Mo i nz und Z'Ür i eh der treue HeUer und 
recht eigent i id, e Sacnwa Itet des Ver,ei ns ! Immer im H1'lnterg rund; aber 
doch stets a ufmerk.sam und zur Stelle, w'enn Hilfe mit R,ot und Tat 
nötig ist 
Au,ch dieses, nach long'erer P'ause vorgelegte HeH ste,hct unte,r de,r Feder­
fuhrung des, Jub1~ars" Möge es als e in gu"te,s Zeichen und verpfli,cht,en­
de'r Ansporn für die Zukunft unseres Vereins gelten, daß eri der Helr-' 

0, u s 9 e b erg röße r e run d 9, e w i eh t i ger e r w iss e n s eh 0 ft I; eh erZ e i t$ch r i ft e n I 
,s ~ eh :$:0 ,se I bstverstönd I i eh dazu berei t fand. 
Wir wünschen P'rofessor Bader noch viele schöne Jahre erfolgre,j'cher 

ungebrochene'r Schcf'fenskraftzur eigene:n Freude wie zUlm Wohle oller, 
denen es g!eichfclrls unl den Brüc:kensch\ag zwischen h,eute und morgen 
Im Dienste der W ,ohrhe'it, g,eht ] 

So I m~ Re~ chelt 
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